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BAD SAULGAU

BAD SAULGAU - Das Nadelöhr eröff-
net am 4. Oktober in den Räumen des
ehemaligen Bekleidungsgeschäfts
Vögele in der Bachstraße sein Bastel-
und Kreativgeschäft. Das Fachge-
schäft zieht von Ostrach nach Bad
Saulgau. „Ich freue mich auf Bad
Saulgau“, sagt Geschäftsführerin
Ruth Bronner.

Ruth Bronner bleibt nicht mehr
viel Zeit bis zur Eröffnung, sie steht
mit den Arbeiten unter Termin-
druck, weil sie den geplanten Eröff-
nungstermin am 4. Oktober schließ-
lich auch einhalten will. Der Boden
wird neu verlegt, die Wände frisch
gestrichen – „wir richten alles kom-
plett neu ein“, sagt Bronner, die am
Mittwochnachmittag noch einmal
nach Ostrach fuhr, wo das „Nade-
löhr“ zum letzten Mal für die Kunden
geöffnet hatte. 

Nach 21 Jahren in Ostrach hatte
sich Bronner entschieden, ihr Ge-
schäft aus betriebswirtschaftlichen
Gründen dort aufzugeben und den
Standort zu wechseln. „In Ostrach

fehlt es vor allem an Laufkund-
schaft“, sagte Bronner, als vor weni-
gen Wochen bekannt wurde, dass sie
ihr Geschäft nach Bad Saulgau verla-
gern will. Das Nadelöhr ist auf Waren
rund ums Basteln, Nähen, Handar-
beiten und Dekorieren spezialisiert. 

Ihre Mitarbeiterinnen aus
Ostrach beschäftigt Bronner im frü-
heren Bekleidungsgeschäft Vögele
weiter. Dazu stellt sie noch zwei ehe-
malige Mitarbeiterinnen von Vögele
ein, „die sich in Bad Saulgau gut aus-
kennen“. Auf drei Stockwerke mit
mehr als 500 Quadratmeter verteilt
sich das Sortiment des Bastels- und
Kreativgeschäfts, zu dem Stoff, Wol-
le, Papier, Bastelzubehör und
Schreibwaren gehören. In der obers-
ten Etage richtet Bronner das Lager
sowie eine Fläche für Fasnetsartikel
und für Aktionen ein, die Bronner ih-
ren Kunden anbieten will. Dazu zäh-
len Bastel- und Kreativkurse. 

Kreativität ist bei Ruth Bronner
die nächsten Tage gefragt, wenn es
darum geht, das Geschäft nach dem
Geschmack der Kunden stilvoll ein-
zurichten. 

Bastelgeschäft Nadelöhr eröffnet am 4. Oktober
Umzug von Ostrach ins ehemalige Bekleidungsgeschäft Vögele – Viel Sortiment auf drei Etagen

Das Bastelgeschäft Nadelöhr zieht in das ehemalige Bekleidungsgeschäft
Vögele ein. Geplanter Eröffnungstermin ist am 4. Oktober. FOTO: THA

Von Dirk Thannheimer
●

BAD SAULGAU (tha) - Ein Traktor mit zwei unechten Kühen auf dem
Anhänger hat gestern zwischen den Marktständen in der Bad Saul-
gauer Fußgängerzone gestanden und die Aufmerksamkeit der Passan-
ten erregt. Es war der Geburtstagstraktor der Oberschwabenschau in
Ravensburg, die am 14. Oktober beginnt und zum 50. Mal stattfindet.
Der Traktor tourt durch mehrere Gemeinden in Oberschwaben. Be-
sucher, die sich vor ihm fotografieren ließen, nehmen an einem Ge-
winnspiel teil. Susanne Ochs (links) und Nicole Hummel vom Blu-
mengeschäft Florales gratulierten , indem sie den Traktor und die Kü-
he mit Blumen und Kränzen schmückten. FOTO: THANNHEIMER

Marktbesucher gratulieren 
der Oberschwabenschau

BAD SAULGAU - Für die neue vorläu-
fige Kindertagesstätte beim Kinder-
garten St. Franziskus in der Paradies-
straße in Bad Saulgau gibt es bereits
acht Anmeldungen. Im November
wird die städtische Einrichtung für
Kinder über drei Jahren voraussicht-
lich in Betrieb gehen. „Das Personal
ist eingestellt“, schreibt die zuständi-
ge Fachgebietsleiterin in der Stadt-
verwaltung, Birgit Luib, in einer Ant-
wort auf eine Anfrage der Schwäbi-
schen Zeitung. Gut ausgelastet sind
auch die Kinderkrippen für Kinder
unter drei Jahren.

„Schatztruhe“ heißt die neue Ein-
richtung, die provisorisch auf dem
Gelände des Kindergartens St. Fran-
ziskus entstehen wird. Sie soll den
Bedarf an Betreuungsplätzen für
Kinder über drei Jahren befriedigen.
Dabei handelt es sich um eine vorü-
bergehende Lösung. Langfristig soll
ein neuer zweigruppiger Kindergar-
ten der Stadt zwischen ABC-Halle
und Störck-Gymnasium entstehen.
Das sieht eine vom Gemeinderat be-

schlossene Kindergarten- und
Grundschulkonzeption vor. „Derzeit
sind wir an der Bestellung von Mö-
beln, Spielzeug, Bastelmaterial, Ge-
schirr, bis hin zu Windeleimern und
Geschirrtüchern“, schreibt Birgit
Luib über den derzeitgen Stand bei
der neuen Ein-
richtung.

Die anstehen-
de Eröffnung der
Schatztruhe hat
die Situation bei
den Kindergär-
ten laut Stadt-
verwaltung ent-
spannt. Birgit
Luib: „Wir sind
in der Situation,
dass nach Eröff-
nung der Schatz-
truhe nahezu al-
le Eltern versorgt sind.“ Dabei ist die
Auslastung in den einzelnen Einrich-
tungen unterschiedlich. So sind die
Kindergärten in Bolstern, Renhards-
weiler und Fulgenstadt derzeit voll
belegt. Einige wenige Plätze gibt es
laut Birgit Luib in Braunenweiler und

Großtissen. In Bondorf seien dage-
gen noch „ausreichend Plätze“ vor-
handen. In der Kernstadt gebe es in
den Kindertagesstätten noch verein-
zelt Plätze für Kinder über drei Jahre.
Voll belegt ist ab März die städtische
Kinderkrippe Storchennest für Kin-

der unter drei
Jahren. Ab die-
sem Zeitpunkt
sind somit alle
fünf Kinderkrip-
pen in der Stadt
voll. Ab Juli gebe
es aber wieder
freie Plätze, so
Birgit Luib.

Bewährt hat
sich nach An-
sicht der Fachbe-
reichsleiterin
das elektroni-

sche Verfahren für die Bewerbung
um die über 700 Betreuungsplätze an
den 14 städtischen und kirchlichen
Kindertagesstätten in Bad Saulgau.
Da die Anmeldung nur noch über das
zentrale elektronische Verfahren
möglich ist, gebe es keine Doppelan-

meldungen mehr. Da Fristen inzwi-
schen verhindern, dass Eltern ihre
Kinder schon sehr früh anmelden,
gebe es auch weniger Abmeldungen.
Kinder über drei Jahre könnten bis zu
acht Monate vorab angemeldet wer-
den. Für Geschwisterkinder können
Eltern sich frühestens zwölf Monate
vor dem geplanten Eintritt um einen
Platz bewerben. 

Durch solche Fristen habe sich die
Zahl derjenigen Eltern reduziert, die
ihre Kinder zunächst anmelden, die-
se wegen einer geänderter Familien-
situation später aber wieder abmel-
den. Das erleichtere die Planung,
schreibt Birgit Luib.

Eltern werden mobiler

Die Fachbereichsleiterin nimmt bei
Eltern eine wachsende Bereitschaft
wahr, das eigene Kind einer Einrich-
tung außerhalb des eigenen Wohn-
bereichs anzuvertrauen. „Wir haben
inzwischen Kinder aus der Kern-
stadt, aber auch aus anderen Ortstei-
len in Einrichtungen, die nicht dem
eigentlichen Einzugsbereich ent-
sprechen“, so Birgit Luib.

Die Kinderkrippen in Bad Saulgau für die Betreuung von Kindern ab einem Jahr sind spätestens ab März voll belegt. FOTO: JULIAN STRATENSCHULTE, DPA

Die Schatztruhe füllt sich bereits

Von Rudi Multer
●

Neuer zweigruppiger Kindergarten soll im November starten – Noch Plätze in Bondorf 

BAD SAULGAU (sz) - Der Zirkus Ste-
fano gastiert von Freitag, 22. Septem-
ber, bis Montag, 25. September, beim
Kindergarten St. Franziskus in der
Paradiesstraße in Bad Saulgau. Der
Zirkus bietet das klassische Zirkus-
programm. Besondere Attraktionen
sind eine Piratenshow sowie Tier-
dressuren. Die Vorstellungen begin-
nen am Freitag und Montag jeweils
um 17 Uhr, am Samstag und Sonntag
jeweils um 15 Uhr.

Zirkus Stefano
gastiert in der
Paradiesstraße

BAD SAULGAU (sz) - Am Schülerfor-
schungszentrum Bad Saulgau (Sfz)
hat Dr. Marc Bienert, Physik- und
Mathematik-Lehrer am Störck-Gym-
nasium, mit Beginn des Schuljahres
die Standortleitung übernommen.
Ab sofort wird er sich um die Organi-
sation des Standorts kümmern und
gleichzeitig selbst einen Physik-Kurs
betreuen mit dem Ziel, einige der Ju-

gendlichen auf
die deutsche
Physik-Meister-
schaft im Febru-
ar vorzubereiten.
„Mit der Stand-
ortleitung habe
ich einen sehr er-
folgreichen und
gut eingespielten
Standort über-
nommen“, sagt

Marc Bienert.
„Das gilt es zu bewahren und weiter-
zuentwickeln. Ich freue mich auf vie-
le interessierte Schülerinnen und
Schüler und bin gespannt, was das
kommende Schuljahr bringt – beson-
ders dann, wenn im Winter die Wett-
bewerbssaison wieder beginnt.“ 

Marc Bienert leitet
jetzt das Sfz

Marc Bienert
FOTO: SFZ

BAD SAULGAU (rum) - Der neue Ei-
gentümer des früheren Rewe-Mark-
tes in der Paradiesstraße in Bad Saul-
gau möchte einen Vollsortimenter
auf dieser Fläche in der Innenstadt
ansiedeln. Dirk Grube, Vertreter des
neuen Eigentümers, bestätigte ge-
genüber der Schwäbischen Zeitung
intensive Gespräche mit zwei Inte-
ressenten für ein solches Projekt der
Nahversorgung.

„Das ist ein persönliches Projekt
von uns“, sagt Dirk Grube im Ge-
spräch mit der Schwäbischen Zei-
tung. Zusammen mit einem Ge-
schäftspartner habe er die Gesell-
schaft „Objekt Bad Saulgau, Para-
diesstraße“ als Gesellschaft des
bürgerlichen Rechts (GbR) gegrün-
det. Sitz der Gesellschaft ist Buxheim
in der Nähe von Memmingen. Der-
zeit laufen die Planungen für die bau-
liche Entwicklung des Geländes. „Es
geht derzeit vor allem um die Frage,
ob wir neu bauen oder ob wir das be-
stehende Gebäude erweitern und
modernisieren“, sagt Grube. Man-
ches spreche derzeit für die Ertüchti-
gung des Bestands. Grube möchte ei-
nen Zeitraum für die Umsetzung des
Projekts derzeit noch nicht nennen:
„Es müssen vor allem baurechtliche
Fragen geklärt werden.“ Sollte dies
zügig möglich sein, könnte sich Gru-
be einen Start der Bauarbeiten be-
reits im kommenden Frühjahr vor-
stellen. Dirk Grube ist Geschäftsfüh-
rer des Bauträgers Proconcept in
Memmingen, realisiert das Projekte
aber als Privatmann zusammen mit
seinem Partner.

Paradiesstraße: Ziel
Vollsortimenter 

„Wir sind in der
Situation, dass nach

Eröffnung der
Schatztruhe nahezu
alle Eltern versorgt

sind.“

Fachbereichsleiterin Birgit Luib über
die Versorgungslage bei Plätzen für

Kindertageseinrichtungen.

Jahrgang 1934/35
isst Reh
BAD SAULGAU (sz) - Der Jahrgang
1934/35 trifft sich mit Partner am
Montag, 25. September, um 12 Uhr
in Milpishaus im Gasthaus Reiter-
stuben zum Rehessen.

Jahrgang 1950 fährt
nach Burgweiler
BAD SAULGAU (sz) - Der Jahrgang
1950 fährt am Freitag, 22. Septem-
ber, nach Burgweiler. Abfahrt ist um
14 Uhr auf dem Friedhofsparkplatz.
Anschließend wird in der Alten
Mühle eingekehrt. Festes Schuh-
werk ist erforderlich.

Kindergarten St. Elisabeth
veranstaltet Basar
BAD SAULGAU (sz) - Der Kinder-
garten St. Elisabeth in Bad Saulgau
veranstaltet morgen, 22. September,
von 14 bis 17 Uhr einen Basar im
Kindergarten in der Gutenberg-
straße 51. . Verkauft werden gut
erhaltene Kinderkleidung und Er-
wachsenenkleidung. An diesem
Nachmittag werden auch Kaffee
und Kuchen angeboten. Der Erlös
kommt den Kindern zugute. 

Kurz berichtet
●

BAD SAULGAU (sz) - Mit einem Ast
und Steinen sollen zwei Männer im
Alter von 22 und 32 Jahren am Diens-
tagabend gegen 19 Uhr im Uferweg in
Bad Saulgau aufeinander losgegan-
gen sein. Nach bisherigen Erkennt-
nissen waren die beiden Männer auf-
grund eines Geldbetrags von fünf
Euro in Streit geraten. Die beiden
wurden handgreiflich und schlugen
aufeinander ein. 

Während der 32-Jährige unver-
letzt blieb, erlitt der 22-Jährige leich-
tere Blessuren, die im Krankenhaus
ambulant behandelt wurden. Die Po-
lizei ermittelt gegen die Männer we-
gen Verdachts der gefährlichen Kör-
perverletzung.

Männer schlagen
sich gegenseitig 

mit Ast und Steinen
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